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Netzwerktransparenz – ein Turbo für die 
Entwicklung nachhaltiger Antriebstechnologien



Viele Automobilzulieferer richten sich derzeit strate-
gisch neu aus. Denn die Entwicklung CO2-neutraler 
Mobilitätskonzepte verlangt nicht nur grundlegende 
Innovationen im Bereich der Antriebs- und Verfah-
renstechnik, sondern ebenso eine gezielte Transfor-
mation bestehender Unternehmensstrukturen.
So auch bei einem deutschen Traditionshersteller vit 
Niederlassungen auf sechs Kontinenten: Um Inno-
vationszyklen zu verkürzen und höhere Agilität im 
Wettbewerb zu erreichen, bündelte die renommierte 

Automotive-Marke alle antriebsbezogenen Engi-
neering- und Fertigungsressourcen in einem neuen 
selbständigen Unternehmen. Dessen Schwerpunkt 
liegt auf Elektromotoren sowie Elektronikinnovatio-
nen für Hybrid- und reine Batterie-Fahrzeuge. Aber 
auch alternative Antriebslösungen auf d er Basis von 
synthetischem Kraftstoff und Wasserstoffbrennzellen 
gehören zum Portfolio des neugegründeten Spin-
offs.

Binnen Jahresfrist – so die Vorgabe des Konzerns 
– sollte das junge Unternehmen eigene Prozesse 
etabliert und die dafür notwendige IT-Infrastruktur 
aufgebaut haben. Verständlicherweise lag ein 
spezielles Augenmerk auf dem neu zu errichtenden 
Netzwerk. Denn hierin sahen die Verantwortlichen 
zu Recht das Fundament für den stabilen Betrieb 
kritischer Businessanwendungen einschließlich der 
Software für die Produktionssteuerung. Außerdem 
brauchte das Unternehmen eine flexible Plattform 
für zeitgemäße Collaboration-Anwendungen, um 
beispielsweise für höhere Effektivität bei der stand-

ortübergreifenden Entwicklung klimafreundlicher 
Antriebslösungen zu sorgen. Nicht zuletzt sollte die 
Anbindung zusätzlicher Standorte überall auf der 
Welt schnell und kostengünstig möglich sein.
Maximale Transparenz hatte deshalb von Beginn 
an oberste Priorität für das im Werden begriffene 
Netzwerk. Weil dafür aber auch unterschiedliche 
Zukunftsoptionen offenbleiben sollten, betrat das 
Unternehmen technologisches Neuland, indem es 
sich für die herstellerunabhängige Netzwerkma-
nagement-Plattform von SolarWinds entschied.

Netzwerktransparenz – ein Turbo für die Entwicklung nachhaltiger 
Antriebstechnologien

Stabil, flexibel, technologisch offen

Einen bewährten Pfad hingegen schlug das Spin-off 
bei der Auswahl des Umsetzungspartners Pan 
Dacom für seine künftige SolarWinds-Lösung 
ein. Denn das in Dreieich bei Frankfurt ansässige 
Systemhaus war im Mutterkonzern bestens bekannt, 
da es dort im Verlauf der letzten zehn Jahre eine 
Vielzahl anspruchsvoller Projekte betreute. Die 
hohe Technologiekompetenz und pragmatische 
Herangehensweise dieses Dienstleisters waren also 
hinlänglich bekannt. Den Ausschlag gab letztlich 
aber das überzeugende Umsetzungskonzept, das 

Pan Dacom im Zuge eines regulären Ausschrei-
bungsverfahrens eingereicht hatte.
Weil die fachlich wie methodisch detailliert aus-
gearbeitete Konzeption proaktives Netzwerkma-
nagement mit gezieltem Knowhow-Aufbau beim 
Kunden vereinte, fiel das Votum klar und eindeutig 
aus. Eine mutige Entscheidung, denn Pan Dacom 
konnte zum damaligen Zeitpunkt noch keine 
SolarWinds-Referenz vorweisen. Insofern war das 
Netzwerkmanagement-Projekt für beide Seiten eine 
technologische Premiere.

Passgenaues Umsetzungskonzept



Kennzeichnend für die SolarWinds-Plattform ist 
ihr modularer Aufbau: Je nach Bedarf kann sich 
jedes Unternehmen seine individuelle Verwal-
tungsumgebung nach dem Baukastenprinzip aus 
verschiedenen Tools zusammenstellen – wobei 
alle Tools auf derselben intuitiven Nutzungsphilo-
sophie basieren. So erleichtert beispielsweise ein 
Performance-Monitoring-Tool die kontinuierliche 
Leistungsoptimierung und hilft zugleich, Störungen 
präventiv zu minimieren. Darüber hinaus ebnet 
der Konfigurationsmanager von SolarWinds den 

Weg für eine weitgehend automatisierte Netzwerk-
verwaltung. Dies spart nicht nur Zeit und Kosten, 
sondern sorgt zudem für maximale Flexibilität bei 
der Integration neuer Standorte und User.
Mehr als ein Dutzend solcher Tools enthält die von 
Pan Dacom maßgeschneiderte Managementlösung. 
Deren Grundalge bildet ein vollständiges Inventar-
verzeichnis aller stationären und mobilen Netz-
werkkomponenten – weshalb das Konzept von Pan 
Dacom vor der SolarWinds-Implementierung eine 
gleichfalls automatisierte Asset-Inventur vorsah.

Letztlich handelt es sich hier um eine Art von 
permanenter Netzwerkinventur, da flächende-
ckend verteilte Kollektoren rund um die Uhr den 
aktuellen Status jedes einzelnen Ports erfassen und 
an das zentrale Network Operation Center (NOC) 
weitermelden. Das Automotive-Spin-off verfügt 
damit heute jederzeit über eine aktuelle 360-Grad-
Sicht auf sein weltweites Netzwerk, das immerhin 
mehrere hunderttausend Ports mit entsprechend 
vielen Logdateien umfasst.
Über mehrere Wochen hinweg trug das sechs-
köpfige Account-Team von Pan Dacom kompaktes 
SolarWinds-Knowhow mit einem speziell aus-
gearbeiteten Trainingsprogramm in das junge 
Unternehmen. Auf diese Weise erlangten dessen 

IT-Kräfte die Befähigung, die Implementierung der 
Managementlösung vor Ort selbstständig vorzuneh-
men und ihr globales Netzwerk damit hocheffi-
zient zu administrieren – trotz der dynamischen 
Veränderung dieser Basisinfrastruktur aufgrund 
der rasanten Unternehmensentwicklung. Dank 
der intuitiven Dashboard-Philosophie der von Pan 
Dacom designten Lösung lässt sich der Zustand 
des Netzwerks jederzeit mit einem Blick erfassen. 
Mögliche Engpässe und Fehlerquellen werden früh-
zeitig erkannt – bevor es dadurch zu einer Störung 
kritischer Businessanwendungen oder bei der 
standortübergreifenden Entwicklung innovativer 
Antriebstechnologien kommen kann.

Managementlösung aus einem Guss

Hocheffizient dank intuitiver Dashboard-Philosophie
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Geschäftsstelle Ost
Pan Dacom Networking AG
Germaniastraße 18/20
12099 Berlin

Telefon: 030 / 814515 - 0
Telefax: 030 / 814515 - 50

Geschäftsstelle Nord
Pan Dacom Networking AG
Kurt-Oldenburg-Straße 7
22045 Hamburg

Telefon: 040 / 679447 - 0
Telefax: 040 / 679447 - 50

Geschäftsstelle West
Pan Dacom Networking AG
Schiessstraße 55
40549 Düsseldorf

Telefon: 02 11 / 52 28 36 - 0
Telefax: 02 11 / 52 28 36 - 20

Geschäftsstelle Süd
Pan Dacom Networking AG
Inselkammerstraße 10
82008 Unterhaching

Telefon: 089 / 614478 - 0
Telefax: 089 / 614478 - 50

Kontakt & Info

Pan Dacom Networking AG
Dreieich Plaza 1 B
63303 Dreieich
Telefon: 06103 932 - 0
Telefax: 06103 932 - 400
Web: www.pandacom.de 

Zentrale Störungsannahme
Telefon: 06103 932-100
Fax: 06103 932-413

Die Pan Dacom Networking AG wurde 
1981 in Frankfurt am Main gegründet und 
ist eines der führenden Unternehmen im 
Bereich der Dienstleistung, Systemintegra-
tion und Entwicklung im IT-Networking. 
Der Hauptsitz des Unternehmens ist 
Dreieich bei Frankfurt. Durch Geschäfts-
stellen verfügt Pan Dacom über eine 
deutschlandweite Flächendeckung.

Pan Dacom ist strategisch als System-
integrator, Dienstleister und Hersteller 
aufgestellt. Das Geschäftsmodell umfasst 
Hightech-Netzwerklösungen mit den 

dazugehörigen Dienstleistungen im Service 
und Professional Service Bereich. Je nach 
Wunsch werden einzelne Leistungen
erbracht oder bis hin zu einer  ganzheit-
lichen Erbringung aller Leistungen durch 
Pan Dacom. 

Zu den Kunden von Pan Dacom zählen 
mittelständische Firmen, die Top 1.000  der 
deutschen Wirtschaft, Telefongesellschaften 
und Telecom-Carrier, Universtäten, 
Behörden, Städte und Kommunen sowie 
die Streitkräfte.


